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am 14.09.2025 stehen wir vor einer wichtigen Kommunal-
wahl. Diese Wahl wird entscheiden, ob und wie sich unsere 
Stadt den großen Themen und Herausforderungen der  
Zukunft stellen wird: 
Wie bringen wir mehr Leben in unsere Stadt? Wie erschaf-
fen und erhalten wir eine solidarische Gemeinschaft für alle 
Generationen? Welche Perspektiven und Hilfen bieten wir 
jungen Familien? Wie können wir die Wirtschaft sowie Land-
wirtschaft unterstützen und von den Chancen der Digitalisie-
rung profitieren? Wie sichern wir unseren Bürgern eine gute Infrastruktur und wie kommen 
wir voran beim Thema Mobilität? Wie machen wir Wermelskirchen als „Kleinstadt mit Herz“ 
zukunftsfähig? 
Wir müssen Antworten finden auf Fragen, die sich uns bald aufdrängen werden und nach  
Lösungen verlangen. 
Wir brauchen Vorstellungskraft, Gestaltungswillen, Ideen, intelligente Konzepte und den Mut, 
sie umzusetzen. Wir brauchen für die nächsten 5 Jahre und auch die Jahre darüber hinaus ein 
Gesamtkonzept, das alle Generationen mit einbezieht. 
Am 14. September stellen sich die Kandidatinnen und Kandidaten für ehrenamtliche Arbeit  
im Stadtrat von 2025 bis 2030 zur Wahl. Mit IHRER Stimme entscheiden Sie die Zusammenset-
zung und damit die politische Arbeit in diesen Jahren.
Die CDU Wermelskirchen hat hierfür ein Team aus Studenten, Arbeitnehmern, Unternehmern 
und Senioren aufgestellt, das Ihre Wünsche, Sorgen sowie Bedürfnisse aufnehmen und  
gemeinsam mit unserem Bürgermeisterkandidaten Bernd Hibst im Rat der Stadt vertreten will. 
Unser Wahlprogramm zeigt Ihnen, wofür wir uns als CDU einsetzen. Wenn Sie uns dabei unter-
stützen möchten unser Wermelskirchen zukunftsfähig zu machen, dann bitte ich um Ihr  
Vertrauen und Ihre Stimme für die CDU und Bernd Hibst.

Herzliche Grüße
Ihr Stefan Leßenich
Vorsitzender der CDU Wermelskirchen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
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Generationengerechter Haushalt
Unsere Stadt steht finanziell vor großen Herausforderungen. Die zu leistenden Pflichtausgaben 
der Kommunen haben stark zugenommen und außerdem stehen dringend umzusetzende  
Projekte, wie Sanierung, Umbau und Erweiterungen der Schulen an.
•	 Wir möchten, dass die Stadt nicht mehr ausgibt als sie einnimmt. Investitionen stellen wir 

unter Finanzierungsvorbehalt und Schulden sollen nicht auf die nächsten Generationen  
abgeladen werden.

•	 Verträge mit externen Dienstleistern müssen regelmäßig auf Wirtschaftlichkeit geprüft  
werden.

•	 Abläufe und Prozesse müssen kritisch hinterfragt, verschlankt und optimiert werden.
 
Investitionen in Gebäude und Ausstattung
An vielen Stellen, wie z. B. Schulen, Sporthallen, der Kattwinkelschen Fabrik oder der  
ehemaligen Polizeiwache, gibt es Sanierungsbedarf.
•	 Die CDU möchte, dass nicht erst saniert wird, wenn es zu spät ist. Investitionen sind  

notwendig, damit die Angebote nutzbar bleiben.
 
Effektives Baucontrolling bei Neu- und Umbauvorhaben
Beschlossene Projekte, wie der Neubau des Schwimmbades oder der Um- und Ausbau der  
Gesamtschule, sollen die vorgegebenen Baukosten nicht überschreiten.
•	 Die CDU wird weiterhin auf ein effektives Controlling achten. Jede städtische Investition 

wird durch Steuern und Beiträge der Bürger und Bürgerinnen dieser Stadt finanziert. Eine 
achtsame und sparsame Mittelverwendung hat daher oberste Priorität.

 
Stärkung der heimischen Unternehmen und des Einzelhandels
Wermelskirchen ist eine Stadt mit einem vielseitigen Portfolio an Unternehmen. Sie sorgen für 
gesicherte Arbeitsplätze und eine umfassende Auswahl an Produkten und Dienstleistungen aus 
den unterschiedlichsten Bereichen.
•	 Die CDU will sicherstellen, dass dies so bleibt und setzt sich für die Unterstützung der  

Gewerbetreibenden in Wermelskirchen ein. Wir stehen als Ansprechpartner für große, 
mittlere, aber auch kleine Unternehmen bereit.

•	 Wir unterstützen den Abbau von Bürokratie, die Verschlankung von Prozessen und setzen 
uns für die Beschleunigung von Genehmigungsverfahren ein.

•	 Wir haben es uns zum Ziel gemacht, schnell und unbürokratisch - aber immer besonnen - 
auf Veränderungen und im Sinne der Bürger zu reagieren.

Solide Finanzen, Wirtschaft und Investitionen
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Standortentwicklung
Unternehmen finden in Wermelskirchen gute Strukturbedingungen und eine Verkehrsanbin-
dung an die A1 vor. Doch zur Expansion werden Flächen benötigt.
•	 Die CDU will neue Gewerbegebiete ausweisen und Brachflächen weiterentwickeln.
•	 Wir werden uns dafür einsetzen, dass heimische Firmen vor Ort wachsen können.
•	 Wir wollen uns für Veränderungen im Regionalplan einsetzen, um neue Flächen als  

Gewerbeflächen ausweisen zu können und für heimische Unternehmen Standortsicherung 
zu betreiben.

 
Aktive Wirtschaftsförderung
Mit dem Amt für Stadtentwicklung hat Wermelskirchen eine zentrale Anlaufstelle für  
Unternehmer, Handwerker und Selbständige.
•	 Wir setzen und dafür ein, dass diese zentrale Anlaufstelle ausgebaut und gestärkt wird.
•	 Wir wollen, dass die Verwaltung in einem stärkeren ständigen Austausch mit der heimi-

schen Wirtschaft steht.
•	 Unternehmensgründungen müssen vor Ort unterstützt werden und junge Start-ups  

optimale Bedingungen vorfinden.
 
Selbstständigkeit der Sparkasse
Die Stadtsparkasse Wermelskirchen ist weitsichtiger und kompetenter
Ansprechpartner für Unternehmen und Privatleute in unserer Stadt. Sie ist ein starker Partner 
für Unternehmensgründer und Start-Ups. Auch als wichtiger Unterstützer vielfältiger  
kultureller, sportlicher und bildungspolitischer Ereignisse ist sie unverzichtbar.
•	 Die CDU ist weiterhin ein Garant für die Selbstständigkeit der Stadtsparkasse  

Wermelskirchen

Solide Finanzen, Wirtschaft und Investitionen

Foto: CDU Deutschland
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Nahe Grundschulen: kurze Wege für kurze Beine
•	 Unsere Grundschulen leisten sehr viel. Rund 1.200 Kinder erwerben hier von der ersten bis 

zur vierten Klasse grundlegende Fach- und Sozialkompetenzen.
•	 Die CDU setzt weiterhin auf das bewährte Konzept der Verbundschulen, damit kurze Beine 

auch in Zukunft kurze Wege haben. Verkehrsplaner und Schulleitungen müssen sich eng 
abstimmen, damit sichere Schulwege selbstverständlich sind. 

Gymnasium, Gesamtschule, Sekundarschule und Förderschulen
•	 Schulen sind prägender Bestandteil des Alltags, schaffen eine Bindung zu unserer Stadt und 

beeinflussen die Wahl des Wohnortes. Sie sind die wichtigste Investition in unsere Zukunft.
•	 Wir setzen uns dafür ein, dass jedes Kind seinen individuellen Talenten folgend, bei uns in 

Wermelskirchen die richtige Schule besuchen kann.
•	 Das Ganztags- und Betreuungsangebot sowie die Inklusion machen zusätzliche Räume  

erforderlich.
•	 Wir erwarten, dass der Raumbedarf frühzeitig auf die Schülerzahlen abgestimmt wird.
•	 Wir werden den Neubau der Gesamtschule eng begleiten und gleichzeitig Sanierungen an 

anderen Schulen, wie dem Gymnasium, einfordern.
•	 Für die Sekundarschule gilt, dass alle Schülerinnen und Schüler dieser schließenden Schule 

akzeptable Lehr- und Lernbedingungen bis zum letzten Tag vorfinden müssen.
•	 Die CDU setzt sich intensiv dafür ein, dass Kinder mit besonderem Förderbedarf und deren 

Eltern geeignete Angebote in bestens ausgestatteten Förderschulen in Wermelskirchen  
vorfinden. 

Ganztagsbetreuung, Mittags- und Ferienangebote
•	 Zahlreiche Projekte, soziales oder sportliches Engagement am Nachmittag und in den  

Ferien vervollständigen das pädagogische Angebot unserer offenen und gebundenen  
Ganztagsschulen.

•	 Der bedarfsgerechte und qualitativ hochwertige Ausbau der Ganztagsbetreuung ist uns 
wichtig.

•	 Jedes Kind soll die Möglichkeit haben, ein bezahlbares, warmes und gesundes Mittagessen 
in der Schule zu bekommen.

•	 Wir setzen uns dafür ein, wertvolle Betreuungsangebote für Kinder und Jugendliche, wie die 
„Kinderstadt“, den Kinder- und Jugendbereich der Katt, sowie den Jugend- und Freizeitpark 
zu erhalten und zu stärken.

•	 Gebundene Ganztagsschulen benötigen darüber hinaus Räumlichkeiten zur individuellen 
Begegnung, zum Selbststudium und zur Stärkung emotionaler Kompetenzen und Resilienz.

Bildungsfreundliches Wermelskirchen
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Bildung beginnt im Elternhaus und der Kita 
•	 Die Grundlagen für ein emotional und kognitiv erfolgreiches Leben werden in den Eltern-

häusern gelegt! Ein Kindergartenplatz für jedes Kind bereichert unsere Gesellschaft.  
Deshalb freuen wir uns, dass der Bedarf an Kinderbetreuung zuletzt deutlich gestiegen ist. 
Gleichzeitig ist die Stadt verpflichtet, genügend Plätze für U3 und Ü3 zu schaffen. 

•	 Wir unterstützen den zügigen Ausbau von KiTa-Plätzen und den offenen Ganztag an  
Schulen qualitativ sowie quantitativ auszubauen bzw. passgenaue und attraktive Vorausset-
zungen zur Erfüllung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung zu verwirklichen. 

IT-Support und Ausstattung an Schulen 
•	 Eine zeitgemäße und attraktive Ausstattung aller Schulen mit der erforderlichen Infrastruk-

tur, um allen Schülerinnen und Schüler in Wermelskirchen beste digitale Bildung anbieten 
zu können, stellt die Grundvoraussetzung für modernen Unterricht sowie zukunftsweisen-
des Selbststudium dar. 

•	 Dazu ist flächendeckendes, schnelles Internet unverzichtbar. Wir werden den Ausbau  
vorantreiben. 

•	 Zusätzlich zu dieser Grundvoraussetzung müssen Lehrer besser in die Lage versetzt wer-
den, die Instrumente konstant zu nutzen. Dazu muss es mehr Schulungsangebote und IT-
Support geben. 

Gute VHS und zukunftsorientiertes Berufskolleg 
•	 Die VHS und das Berufskolleg sind seit Jahrzehnten ein wichtiger Bildungsbaustein in  

Wermelskirchen. 
•	 Wir kämpfen dafür, den Standort der Zentrale in Wermelskirchen beizubehalten. Die  

erfolgreiche VHS Kooperation mit Burscheid und Leichlingen soll fortgeführt werden. 
•	 Für das Berufskolleg gilt es, moderne und zukunftsweisende Fachklassen und Bildungsgän-

ge auszubauen und attraktive Ausbildungsangebote zu schaffen. Die CDU setzt sich dafür 
ein, dass unser Berufskolleg in ein kreisweites Netzwerk moderner und zukunftsorientier-
ter beruflicher Bildung integriert wird. 

Bildungsfreundliches Wermelskirchen
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Wir möchten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen in unserer Stadt einen guten, 
glücklichen und erfolgreichen Start in ihr Leben ermöglichen. Die junge Generation ist uns  
besonders wichtig.  

Kinder 
•	 Wir setzen uns dafür ein, dass jedes Kind einen Kindergartenplatz möglichst in seinem 

Wohnumfeld bekommen kann. 
•	 Wir wollen weiterhin daran arbeiten, dass Kinder möglichst kurze Wege zu Grundschulen 

zurücklegen müssen. Dies halten wir besonders zur Förderung der Selbstständigkeit von 
Kindern für besonders wichtig. 

•	 Kinder brauchen Raum zum Spielen. Wir setzen uns dafür ein, dass die vorhandenen  
Spielplätze Zug um Zug ertüchtigt werden und auch Spielgeräte angeschafft werden, die es 
Kindern mit Einschränkungen ermöglichen, dort zusammen mit anderen Kindern zu  
spielen.  

Jugendliche 
•	 Wir setzen uns dafür ein, dass jeder Jugendliche in Wermelskirchen einen Schulplatz in 

unserer Stadt bekommt. Dabei ist es wichtig, dass bei den weiterführenden Schulen alle 
Jugendlichen eine ihren Voraussetzungen und Fähigkeiten entsprechende Schule besuchen 
können. Außerdem halten wir es für sehr wichtig, dass die Qualität der Schulen verbessert 
wird. Dies gilt sowohl für die bauliche Situation, als auch für die Ausstattung. 

•	 Wir wollen Jugendlichen in unserer Stadt Freizeitmöglichkeiten anbieten, in denen sie sich 
selbst ausprobieren und besondere Interessen und Fähigkeiten entwickeln können. Wir  
setzen uns daher mit Nachdruck für den Neubau eines Hallenbades sowie die Schaffung 
von beispielsweise Mountainbike-Trails oder eines Pump Tracks ein. Der Jugendfreizeit-
park ist ein gelungenes Beispiel für eine Begegnungsstätte für Jugendliche. Diesen gilt es zu 
stärken und zu erweitern. 

•	 Der Kinder- und Jugendbereich der Katt ist ein wichtiger Bestandteil der Jugendförderung 
in Wermelskirchen. Die Kinder und Jugendlichen werden gestärkt und in ihrer Entwicklung 
gefördert. Problemfelder, denen sich Jugendliche ausgesetzt fühlen, nehmen in den letzten 
Jahren leider zu. Wir setzen uns für eine angemessene Personalausstattung in diesem  
Bereich ein. 

•	 Wir sehen den Bedarf für einen weiteren öffentlichen Ort der Begegnung in unserer Stadt. 
Die Jugendlichen brauchen einen öffentlichen Raum an dem sie sich abends oder am  
Wochenende aufhalten, treffen und kreativ werden können. 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
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Junge Erwachsene 
•	 Wir unterstützen die örtlichen Unternehmen in der Stadt, damit auch weiterhin eine breite 

Auswahl an Ausbildungsstellen für die jungen Menschen in unserer Stadt zur Verfügung 
steht. 

•	 Besonders wichtig ist uns im Hinblick auf die Zukunftschancen junger Erwachsener die 
Möglichkeit, in Wermelskirchen Weiter- und Fortbildungsmaßnahmen besuchen zu  
können. Wir setzen uns daher für die Stärkung des Berufskollegs und der Volkshochschule 
in unserer Stadt ein. 

•	 Wir setzen uns ein für die Ausweitung des ÖPNV in die umliegenden Ballungsgebiete wie 
Leverkusen und Köln. Wermelskirchen muss besonders für junge Erwachsene, die in den 
umliegenden Städten arbeiten oder auch ihre Freizeit verbringen wollen, besser angebun-
den werden und dadurch an Attraktivität gewinnen. 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene

Foto: CDU Deutschland
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Innerstädtischer Verkehr und Parkraum 
Wermelskirchen hat noch eine weitgehend intakte Einzelhandels- und Gastronomiestruktur. 
Das ist davon abhängig, dass die Innenstadt auch aus den Außenbezirken gut mit dem Auto  
erreichbar ist. 
•	 Deshalb wird die CDU weiter daran arbeiten, dass genügend Parkraum zur Verfügung steht. 

Ansonsten wird auch unsere Innenstadt wie viele andere veröden. 
•	 Außengastronomie muss großzügig ermöglicht werden, auch auf öffentlichen Flächen. 

Es gehört zur Unterstützung des Einzelhandels, dass die Geschäfte gut zu Fuß, aber auch mit 
dem Auto erreichbar sind. Wir wollen nicht, dass die Kunden im Internet bestellen, weil sie in 
erreichbarer Nähe zum Einzelhandel keine Parkplätze finden. 

•	 Deshalb arbeiten wir weiter daran, dass eine Parkpalette neben der Feuerwehr errichtet 
wird.  

Zukunftsorientierte Balkantrasse 
•	 Die Balkantrasse wird sowohl bei Spaziergängern als auch bei Radfahren sehr gut angenom-

men. Das muss erhalten bleiben. Aber auch für eine Schienenanbindung ist die Trasse eine 
optimale Lösung. 

•	 Es müssen Konzepte entwickelt werden, beides nebeneinander möglich zu machen.  

Bauen 
•	 Wir setzen uns weiter für das Bauen von Wohnimmobilien ein, wo es rechtlich möglich ist. 

Insbesondere muss es möglich sein, Baulücken zu schließen und bestehende Gebäude aus-
zubauen. 

•	 Mit der Inanspruchnahme weiterer landwirtschaftlicher Flächen soll maßvoll umgegangen 
werden. In Außenbereichen soll sich die mögliche Bebauung in die vorhandene Bebauung 
einfügen. Im Innenbereich wäre es hingegen wünschenswert, Flächen besser auszunutzen, 
auch um Flächen für Begrünung freizuhalten. 

•	 Möglichkeiten zur Bereitstellung von bezahlbarem Wohnraum für alle Generationen sollen 
geprüft werden. 

Stadtentwicklung
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Individuelle Mobilität stellt ein zentrales Element zur Grunddaseinsvorsorge dar. Die CDU setzt 
dabei einerseits auf ein modernes und nachhaltiges, auch den Klimawandel berücksichtigen-
des Gesamtkonzept. Andererseits müssen attraktive Angebote für die Menschen in  
Wermelskirchen in jeder Lebenslage möglichst passgenau verfügbar sein. 

ÖPNV 
Der Rheinisch-Bergische Kreis als Träger des ÖPNV hat sich die vollständige Neuaufstellung 
des Nahverkehrsplans auf die Agenda geschrieben. 
•	 Dieser Prozess bietet für Wermelskirchen die Gelegenheit, unser Buslinienkonzept inkl.  

Anrufsammeltaxi und Bürgerbus neu zu justieren und dabei das Liniennetz bedarfsorien-
tiert für alle Ortslagen in unserer Stadt passgenau zukunftsorientiert zu überarbeiten. Die 
CDU strebt dabei eine intensive Beteiligung und Begleitung durch die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Stadt an. Unter anderem fordert die CDU Wermelskirchen eine direkte 
Verbindung in unsere Kreisstadt Bergisch Gladbach und eine Schnellbusverbindung zum 
Schienenverkehr in Köln. 

•	 Die CDU Wermelskirchen begrüßt und unterstützt intensiv die Bemühungen des Trägers 
und der Anbieter, bis 2030 vollständig emissionsfreie Fahrzeuge einzusetzen. 

•	 Intelligente on-Demand (auf Abruf) Systeme ergänzen speziell in unserer flächenmäßig 
stark zersplitterten Landschaftsstruktur die individuellen Bedürfnisse unserer  
Bevölkerung. 

Mobilstationen 
•	 Ein intelligenter Mix aus Angeboten zur Befriedigung individueller Mobilitätsanliegen stellt 

die Basis für zukunftsorientierte Mobilität dar. Die CDU Wermelskirchen begrüßt ausdrück-
lich die Errichtung weiterer Mobilstationen mit P+R Angeboten, E-Bike Verleihstationen, 
Carsharing- Komponenten und weiteren Möglichkeiten, beispielsweise sichere Abstellplätze 
für Fahrräder in der unmittelbaren Nähe zu ÖPNV Angeboten. Erforderliche Planverfahren 
zur Bereitstellung notwendiger Flächen sollen intensiv vorangetrieben werden. 

•	 Ein umfassendes Netz an Ladestationen für elektrisch betriebene Fahrzeuge jeglicher Art 
ist elementarer Bestandteil jeder Mobilstation. 

Mobilität und Verkehr
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Straßen und Wege 
Straßen und Wege werden auch zukünftig die Hauptverkehrswege in unserer Stadt darstellen. 
•	 Die CDU Wermelskirchen setzt sich intensiv dafür ein, dass unsere städtischen Straßen in 

einem attraktiven Zustand sind. Durch den Verzicht auf luxuriöse Ausbaukonzepte, hin zu 
zweckmäßiger Sanierung des bestehenden Netzes, können und müssen Straßen und Wege 
in unserer Stadt zeitnah saniert werden, und es muss ein tragfähiges Konzept zur dauerhaf-
ten Erhaltung erarbeitet, verabschiedet und umgesetzt werden. 

•	 Daneben sollen zusätzliche lokale Verkehrskonzepte, wie der Taxibus, Bürgerbus oder Rad- 
und Wanderbus bedarfsgerecht weiterentwickelt werden.  

Mobilität mit dem Fahrrad 
Radfahren und Mountainbiken liegen immer mehr im Trend. 
•	 Der touristische Radverkehr und der Freizeitsport Radfahren sollen deshalb weiter geför-

dert werden, beispielsweise entlang von Höhenrücken. Es ist zu prüfen, wo Radwege neben 
der Straße einen Wert für Freizeit und Sport haben. Auf stark befahrenen Verkehrswegen 
soll die Verkehrssicherheit gewährleistet sein. Auch Wanderwege sollten von Radwegen  
getrennt sein, um gefährliche Situationen zu vermeiden. 

Anbindung an Metropolregionen 
•	 Es muss weiter nach Lösungen gesucht werden, wie Wermelskirchen an die umliegenden 

Metropolen, insbesondere Köln, angebunden werden kann. Leider fand das Konzept eines 
Schnellbusses nicht den erwarteten Anklang. Optimal wäre eine Anbindung auf der Schie-
ne. Hier sind Ideen zu entwickeln und aufzunehmen. 

Mobilität und Verkehr
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Sicherheit und Ordnung 
Sicherheit und Ordnung muss für unsere Stadt wieder oberste Priorität haben 
•	 Das Ordnungsamt muss öfter in der Stadt Präsenz zeigen, auch in den Abendstunden. 
•	 Jeder Einwohner und jede Einwohnerin muss sich auch zu nächtlicher Stunde in  

Wermelskirchen wohl und sicher fühlen. 
•	 Wir setzen uns für mehr Kontrollen auf den Landstraßen ein. Gerade an sommerlichen und 

warmen Tagen muss der Motorradlärm stark reduziert werden. 

Sauberkeit im öffentlichen Raum 
•	 Mit der Sauberkeit sind viele unzufrieden. Wir als CDU wollen verschmutzte Orte benennen 

und in einen ordnungsgemäßen Zustand bringen lassen. 
•	 Das Ablegen von wildem Müll muss stärker verfolgt und dieser innerhalb kürzester Zeit  

entfernt werden. 
•	 Die Zusammenarbeit mit dem BAV soll gestärkt werden. 
•	 Die kostenlose Entsorgung von Sondermüll muss den Bürgern öfter angeboten werden. 
•	 Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes müssen mehr den Bürgerbedürfnissen angepasst 

werden (längere Öffnungszeiten). 

Grünflächenpflege, Blühstreifen, Patenschaften 
In der Stadt gibt es viele Grünflächen, Parks und Bepflanzungen, die zum Verweilen einladen. 
•	 Wir erwarten, dass die Grünflächen öfter gemäht und sich wesentlich öfter um die Instand-

haltung und Pflege gekümmert wird. 
•	 Wir setzen uns dafür ein, dass das Erscheinungsbild von Wermelskirchen deutlich  

aufgebessert wird. 

Starke Feuerwehr 
Eine starke Feuerwehr vor Ort ist unabdingbar für die Sicherheit der Bürger. 
•	 Wir fordern, dass der Brandschutz im gesamten Stadtgebiet sichergestellt wird. 
•	 Alle Gebäude und Arbeitsgeräte der Freiwilligen Wehren müssen in einen einsatztauglichen 

Zustand gebracht werden. 
•	 Die Jugendarbeit und Gewinnung freiwilliger Kräfte unterstützen wir nach Kräften. 

Zivil- und Katastrophenschutz 
Ein starker Katastrophenschutz braucht starke Partner. 
•	 Wir setzen uns für eine bessere Ausstattung und stärkere Vernetzung von THW, DLRG und 

DRK ein. Ihre ehrenamtliche Arbeit ist Rückgrat unserer Sicherheit, sie verdient politische 
Unterstützung und verlässliche Finanzierung durch Land und Bund. 

Öffentliche Ordnung und Sauberkeit
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Glasfaser bis ins Haus 
•	 Schnelles Internet ist ein wesentlicher Standortfaktor für Wirtschaft und private Haushalte. 

Als ländliche Region müssen wir jetzt die Weichen stellen, damit unsere Stadt nicht  
abgehängt wird. 

•	 Innerhalb der letzten fünf Jahre ist der Glasfaserausbau stark vorangeschritten, sodass ein 
Großteil der Bürger und Unternehmen Zugang zu schnellem Internet hat. Diesen Weg wol-
len wir konsequent weitergehen, sodass in 2030 jeder Haushalt und jedes Unternehmen die 
Möglichkeit bekommen hat, mindestens 100 Mbit/s-Downloadgeschwindigkeit zu nutzen. 

•	 Die CDU setzt sich dafür ein, dass bis 2030 WLAN an allen öffentlichen Einrichtungen und 
Schulen ausgebaut wird. 

Soziale Medien als Kommunikationskanal 
Die Stadt nutzt bereits eine Facebook- und eine Instagram-Seite, um Neuigkeiten mit den  
Bürgern zu teilen. Diese Seiten erfreuen sich mit über 5.300 bzw. 4.500 Abonnenten großer  
Beliebtheit. 
•	 Wir fordern daher, dass sich die Stadt z.B. durch neue Formate oder Beratungsangebote 

stärker in den sozialen Medien aufstellt. 
•	 Die Nutzung anderer sozialer Medien sollte in regelmäßigen Abständen geprüft werden. 

Digitale Services 
•	 Effizienz- und Servicegedanken sind Grundlage für eine bürgerfreundliche Verwaltung.  

Die Vorteile der Digitalisierung müssen dafür besser genutzt werden. 
•	 Damit die digitale Transformation gelingt, setzen wir uns dafür ein, dass eine Digitalisie-

rungsstrategie fortgeführt wird. 
•	 Wir möchten, dass weitere digitale Angebote geschaffen werden. 
•	 Für uns steht auch fest: Das digitale Angebot darf nicht dazu führen, dass die Dienstleistun-

gen nicht mehr persönlich und vor Ort angeboten werden. 

Digitale Stadt
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eGovernment 
•	 Wir fordern eine langfristige Digitalisierung und Automatisierung der städtischen  

Verwaltung. Hierbei sollen Schnittmengen mit anderen Kommunen und Ämtern gefunden 
und genutzt werden. Dadurch sollen Prozesse beschleunigt und bürgerfreundlicher, sowie  
Ausgaben für Personal gesenkt werden. 

Digitale Sicherheit 
•	 Aus unserer Sicht muss der Schutz sensibler Daten der Digitalisierung übergeordnet wer-

den. Der Angriff auf die digitale Infrastruktur der Stadtverwaltung hat uns diese Verwund-
barkeit nachhaltig ins Gedächtnis gerufen. Wir fordern daher, dass die Sicherheitsvorkeh-
rungen regelmäßig überprüft und bei Bedarf auf den neuesten Standard gebracht werden. 

Einsatz von KI 
Robotische Systeme oder automatisierte Informations- und Datenverarbeitungsdienste können 
Bürgerinnen und Bürger digital begleiten. 
•	 Die CDU Wermelskirchen setzt sich dafür ein, dass Bauanträge schneller und effizienter mit 

Hilfe von KI bearbeitet werden. 
•	 Die KI-Zukunft soll Routineaufgaben realisieren und somit bessere Entscheidungsfindung 

ermöglichen. 
•	 Es gilt, zeitnah Antworten zu finden auf die Frage, welche Rolle KI-Technologien im Kontext 

von Verwaltungshandeln in Wermelskirchen spielen sollen? 
•	 In vielfältigen, potenziellen Einsatzgebieten der Kommunalverwaltung kann KI einen  

wesentlichen Unterschied zu herkömmlichen Verfahren bedeuten. KI kann Vorgänge  
beschleunigen, Aufgaben effizient und kostengünstig erledigen, Transparenz, Teilhabe und 
Inklusion fördern, zum Angebot von nutzerfreundlichen Services in höherer Qualität und 
damit zu einer stärkeren Zufriedenheit der Stadtgesellschaft beitragen. 

Digitale Stadt
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Medizinische Versorgung 
Unsere Bevölkerung wird immer älter, 40% der Bürger in Wermelskirchen sind älter als  
60 Jahre, dadurch wird die medizinische Versorgung vor Ort immer wichtiger. 
•	 Die CDU will erreichen, dass die medizinische Versorgung in Wermelskirchen erhalten und 

gestärkt wird. Daher müssen wir weiter in die Qualität und die überregionale Vernetzung 
investieren. Wir brauchen junge Haus- und Fachärzte in Wermelskirchen. Gemeinsam mit 
der Stadtspitze werden wir uns dafür einsetzen. 

•	 Die CDU Wermelskirchen kämpft für den Erhalt des Krankenhauses. 

Seniorengerechtes Wohnen 
Immer öfter wünschen sich ältere Menschen, in Seniorenwohngemeinschaften oder  
Mehrgenerationenquartieren ihren Lebensabend zu verbringen. 
•	 Wir setzen uns dafür ein, dass Menschen dort alt werden können, wo sie in der Gemein-

schaft verwurzelt sind. Deshalb unterstützen wir neue Wohnkonzepte in dezentralen Lagen 
wie Dhünn. 

•	 Wir unterstützen den Aufbau und die Stärkung nachbarschaftlicher Versorgungsnetzwerke 
im Sinne von sorgenden Gemeinschaften und generationengerechten Quartieren. 

Bezahlbarer Wohnraum 
Eine wachsende Zahl an Menschen muss einen Großteil ihres Einkommens für steigende  
Mieten aufbringen. Es ist uns daher sehr wichtig, die Unternehmen, die sozialen Wohnungsbau 
betreiben, zu unterstützen. 
•	 Wir möchten ein positives Investitionsklima schaffen, bei dem Baugenehmigungen zügig 

erteilt werden, alle Ämter eng angebunden sowie Verwaltungsabläufe optimiert werden.  
Es muss kurze Bearbeitungszeiten geben und es müssen realistische und vernünftige  
Vorgaben gemacht werden. 

Gesundheit, Senioren, Soziales und Inklusion



Machen, worauf es ankommt!
CDU Wermelskirchen

17

Barrierefreie Stadt- und Verkehrsplanung 
Mobilität bedeutet individuelle Unabhängigkeit und Teilhabe am sozialen und kulturellen  
Leben. 
•	 Die CDU fordert, bei der Gestaltung des Wohnumfeldes die Erreichbarkeit z. B. vom  

öffentlichen Personennahverkehr, von Arzt und Apotheke oder von Einkaufsmöglichkeiten 
zu berücksichtigen. Menschen mit Beeinträchtigungen sollen sich als Verkehrsteilnehmer  
jederzeit in unserer Stadt sicher fühlen. 

•	 Ärzte, Apotheken und Einkaufsmöglichkeiten müssen gut erreichbar sein. 
•	 Die CDU fordert eine seniorenfreundliche, inklusive Gestaltung des öffentlichen Personen-

nahverkehrs, insbesondere in ländlichen Ortschaften. 
•	 Wir setzen uns dafür ein, dass Bürger und Bürgerinnen mit Einschränkungen bedarfsge-

rechte Angebote des ÖPNV nutzen können. Das umfasst entsprechende Fahrrouten, aber 
auch die barrierefreie Zugänglichkeit. 

•	 Die CDU Wermelskirchen möchte die Barrierefreiheit von Orten wie Parks, Friedhöfen und 
deren Kapellen verbessern. 

•	 Die CDU wird sich für die Zugänglichkeit von öffentlichen barrierefreien Toiletten in der 
Stadt und auf Friedhöfen einsetzen. 

•	 Auch im Hinblick auf den Klimawandel mit starken Hitze- und Niederschlagsereignissen 
setzen wir uns für die Schaffung von öffentlichen Rückzugsorten mit Bänken, Trinkbrunnen 
und Überdachungen ein. 

Beratungsangebote und Seniorenbeirat 
Beratungsangebote und Informationsangebote für Menschen mit Einschränkungen und älter 
werdende Menschen von Seiten der Stadt tragen dazu bei, dass auch diese Bürger und  
Bürgerinnen sicher, selbstständig und selbstbestimmt in unserer Stadt leben können. 
•	 Wir unterstützen daher Ausweitung dieser Angebote und setzen uns dafür ein, dass diese 

einer breiteren Masse zugänglich werden, dabei müssen auch Menschen ohne digitalen  
Zugang berücksichtigt werden. 

•	 Der Seniorenbeirat hat sich als wertvolle Institution in Wermelskirchen etabliert. Getragen 
von ehrenamtlichen Bürgern konnten zahlreiche Projekte umgesetzt werden. 

Gesundheit, Senioren, Soziales und Inklusion
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Förderung des bürgerschaftlichen Engagements auch im Alter 
Soziale Teilhabe ist wichtig, um Einsamkeit und Isolation im Alter zu verhindern. Ältere  
Menschen sowie Menschen mit Einschränkungen sind ein wichtiger Teil unserer Stadt. Die 
Stadtgesellschaft kann von ihren Erfahrungen profitieren. 
•	 Daher setzt sich die CDU Wermelskirchen dafür ein, dass auch älteren Menschen und  

Menschen mit Einschränkungen die Möglichkeit gegeben wird, sich ehrenamtlich zu  
engagieren und in die Gesellschaft aktiv eingebunden zu werden. 

•	 Der Seniorenbeirat hat sich als wertvolle Institution in Wermelskirchen etabliert. Getragen 
von ehrenamtlichen Bürgern konnten zahlreiche Projekte umgesetzt werden. Bei der  
Beratung, als Lotse bei Verwaltungsangelegenheiten, bei der Vermittlung von Dolmetschern 
und in Fragen der Sicherheit hat sich das Konzept hinlänglich bewährt. Wir unterstützen 
die Arbeit des Seniorenbeirates. Die CDU wird prüfen, ob ein Kompetenzzentrum auf lokaler 
Ebene zur Unterstützung von Pflege und Seniorenberatung eingerichtet werden kann.  

Angepasstes Bestattungskonzept 
Die Vorstellung, was nach dem Tod passieren soll, ist eine sehr persönliche Frage. Dennoch 
wünschen sich viele nicht mehr die klassische Erdbestattung, auf die Wermelskirchener  
Friedhöfe ausgelegt sind. 
•	 Wir setzen uns dafür ein, dass moderne und pflegefreie Möglichkeiten einer Beisetzung  

angeboten werden. Auch Baumbestattungen auf allen Friedhöfen, Kolumbarien und  
Bestattungsgärten sollen geprüft werden.  

Integration und Einbürgerung 
In Wermelskirchen leben Menschen unterschiedlicher Herkunft. Die kulturelle Vielfalt sehen 
wir als Chance für unsere Stadt. Diese Chancen muss man auch nutzen. 
•	 Sprache ist Voraussetzung für Integration. Wir möchten daher die Volkshochschule und 

Vereine, die Integration fördern, weiterhin unterstützen. 
•	 Damit Brennpunkte vermieden werden, müssen Geflüchtete auch in Zukunft dezentral 

untergebracht werden. 

Gesundheit, Senioren, Soziales und Inklusion
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Wir, die CDU Wermelskirchen, setzen uns für eine lebenswerte und zukunftsfähige Stadt ein. 
Unser Ziel ist es, ökologischen Fortschritt mit wirtschaftlicher Vernunft und sozialer Gerechtig-
keit zu verbinden. Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein stehen im Zentrum unserer Politik 
– für die heutige und kommende Generationen. 

Energie und Klimaschutz 
•	 Förderung erneuerbarer Energien in Wermelskirchen durch die Installation von  

Solaranlagen auf öffentlichen Gebäuden. 
•	 Optimierung der Energieeffizienz in städtischen Einrichtungen. 

Naturschutz und Biodiversität 
•	 Schutz der heimischen Wälder und Grünflächen durch nachhaltige Forstwirtschaft und 

Wiederaufforstungsprojekte. 
•	 Förderung von Blühwiesen und Insektenhotels in allen Stadtteilen, um die Artenvielfalt zu 

erhalten. 

Abfallmanagement und Ressourcenschutz 
•	 Stärkung von Kampagnen zur Müllvermeidung und Reduktion von Plastikabfällen in  

Kooperation mit lokalen Unternehmen. 
•	 Förderung von Reparaturcafés und Second-Hand-Märkten zur Wiederverwendung und  

Abfallvermeidung. 

Nachhaltiges Bauen und Wohnen 
•	 Unterstützung von Wohnprojekten, die ökologische und soziale Kriterien kombinieren. 
•	 Vermeidung von übermäßiger Versiegelung von Flächen und Renaturierung von  

Brachflächen.  

Bürgerbeteiligung und Zusammenarbeit 
Wir setzen auf die Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger: 
•	 Die Zusammenarbeit mit Schulen, Vereinen und Unternehmen zur Entwicklung  

nachhaltiger Projekte stärken. 

Umwelt, Nachhaltigkeit, Land- und Forstwirtschaft
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Landwirtschaft 
Die CDU Wermelskirchen steht entschieden an der Seite der heimischen Landwirtschaft. 
Die Landwirtschaft ist das Fundament unserer Versorgungs- und Ernährungssicherheit. 
Neben der zentralen Rolle der Lebensmittelerzeugung erfüllt die Landwirtschaft wichtige  
gesellschaftlich anerkannte Aufgaben, beispielweise in der Energieumwandlung, dem Anbau 
von nachwachsenden Rohstoffen, der Pflege unserer Kulturlandschaft und dem Vertragsnatur-
schutz. 
•	 Die CDU Wermelskirchen setzt sich dafür ein, dass unserer heimischen Landwirtschaft  

weiterhin genügend Flächen zur Bewirtschaftung zur Verfügung stehen. 
•	 Die CDU Wermelskirchen setzt sich dafür ein, dass für Kompensationsmaßnahmen  

intelligente Lösungen gesucht werden, die nicht wieder auf landwirtschaftlichen Nutzflä-
chen stattfinden. 

•	 Die CDU Wermelskirchen unterstützt Konzepte zur regionalen Vermarktung von regional 
erzeugten Produkten. 

Forstwirtschaft 
Über 50 % der Waldfläche in Wermelskirchen liegt in privaten Händen. Zusammen mit der 
Stadt als Eigentümerin der restlichen Flächen werden die Interessen der Waldbesitzer in der 
Forstbetriebsgemeinschaft gebündelt. Diese kümmert sich um die Vermarktung des Holzes 
und die Unterstützung der Waldbesitzer bei der Nutzung, Pflege und Ernte des Waldes.  
Naturschutz und Bewirtschaftung von Holz greifen hier Hand in Hand. 
•	 Die CDU setzt sich intensiv dafür ein, die Lunge der Gesellschaft, den Wald, zu schützen und 

zu pflegen. 

Umwelt, Nachhaltigkeit, Land- und Forstwirtschaft

Foto: CDU Deutschland
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Sport und sinnvolle Freizeitgestaltung gewinnen immer mehr an Bedeutung. 
Von dieser günstigen Situation ausgehend, streben wir folgende Verbesserungen an: 
•	 Modernisierung der Mehrzweckhallen in Dhünn und Dabringhausen 
•	 Weitere Förderung der Jugendarbeit in den Vereinen 
•	 Verstärkte Unterstützung der Eigeninitiativen in den Vereinen 
•	 Modernisierung der vorhandenen Sportstätten zur optimalen Nutzung 
•	 Ertüchtigung von städtischen Kleinspielfeldern und Bolzplätzen 
•	 Prüfung zur Errichtung einer weiteren Sporthalle (Mehrzweckhalle) 
•	 Neubau des Hallenbades 
•	 stärkere Förderung der Kulturarbeit 
•	 Unterstützung von Kultur- und Begegnungsstätten 
•	 Unterstützung der Musikschule 
•	 Attraktiver Ausbau der Stadtbücherei und ihres Buch- und Medienbestandes 
•	 Pflege und Festigung der Städtepartnerschaften 
•	 Prüfung der Einrichtung eines Platzes für Wohnmobile und Camping 

Sport, Freizeit, Kultur und Tourismus

Foto: Werbestudio Strunk
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Thorben Wocke 
Wahlkreis 13 

Karl-Heinz Wilke 
Wahlkreis 14 

Benjamin Schmidt 
Wahlkreis 16

Antonia Wilke 
Wahlkreis 15 

Claudia Lambeck 
Wahlkreis 9 

Stefan Leßenich 
Wahlkreis 10 

Tobias Bösenberg 
Wahlkreis 12

Therese Rehn 
Wahlkreis 11 

Frank Strube 
Wahlkreis 5 

Petra Sprenger 
Wahlkreis 6 

Klaus Willumat 
Wahlkreis 8

Maximilian Schietzel 
Wahlkreis 7 

Oliver Wilke 
Wahlkreis 1 

Monika Müller 
Wahlkreis 2 

Mahmut Egilmez 
Wahlkreis 4

Manfred Groß 
Wahlkreis 3 

Michael Schneider 
Wahlkreis 17 

Martin Fleschenberg 
Wahlkreis 18 

Holger Kowalewske 
Wahlkreis 20

Marc Schönherr 
Wahlkreis 19 

Wahlkreiskandidaten
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Notizen



ViSdP:
CDU Wermelskirchen, Peter-Molineus-Straße 6, 42929 Wermelskirchen  
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